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Antrag 

der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Dr. Leopold 
Herz, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Dr. Hans Jürgen Fahn, 
Günther Felbinger, Thorsten Glauber, Eva Gottstein, Joachim 
Hanisch, Johann Häusler, Nikolaus Kraus, Peter Meyer, Alexan-
der Muthmann, Prof. Dr. Michael Piazolo, Bernhard Pohl, Gabi 
Schmidt, Dr. Karl Vetter, Jutta Widmann, Benno Zierer und Frak-
tion (FREIE WÄHLER) 

Weiteres Höfesterben durch überzogene Ammoniakemissions-
vorschriften verhindern 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf Bundes- und EU-
Ebene dafür einzusetzen, dass weitere Verhandlungen mit der EU ge-
führt werden, um überzogene Ammoniakemissionsvorschriften zu 
verhindern, mit dem Ziel, dieses „Höfe-Vernichtungs-Programm“ zu 
beenden. 

 

 

Begründung: 

Der Ausstoß von Ammoniak muss in Deutschland bis zum Jahr 2030 
um 29 Prozent im Vergleich zum Stand von 2005 reduziert werden. 
Wie aus dem Kompromiss zur Novellierung der Richtlinie über natio-
nale Emissionshöchstmengen für bestimmte Luftschadstoffe (NEC-
Richtlinie) hervorgeht, auf den sich Parlament, Kommission und Minis-
terrat in praktisch letzter Minute unter niederländischer Ratspräsident-
schaft verständigt haben, werden hier die hiesigen Landwirte die 
höchste Last zu tragen haben. Für Deutschland gab es keine Ände-
rung mehr beim umstrittenen Ammoniakminderungsziel, wohingegen 
für Österreich die Vorgabe beispielsweise noch von 18 Prozent auf 
12 Prozent gesenkt wurde. Für Großbritannien beträgt das Ammoni-
ak-Einsparziel 16 Prozent, für Frankreich 13 Prozent und für Lettland 
lediglich 1 Prozent. Der EU-Mittelwert liegt bei 18 Prozent. Neben 
Ammoniak wurden für jedes der 28 EU-Länder auch für Schwefeldio-
xid, Stickoxide, flüchtige organische Verbindungen und Feinstaub 
spezifische Kürzungsvorgaben festgelegt. Deutsche Agrarpolitiker 
sowie der Deutsche Bauernverband hatten mehrfach kritisiert, dass 
deutsche Landwirte durch die geplante Novelle zur NEC-Richtlinie 
gegenüber ihren Berufskollegen in anderen EU-Mitgliedstaaten klar 
schlechter gestellt werden würden.  
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, 
Dr. Leopold Herz u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Drs. 17/12718 

Weiteres Höfesterben durch überzogene Ammoniakemissions-
vorschriften verhindern 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Maßgabe, dass nach dem Wort „sich“ das 
Wort „weiterhin“ eingefügt wird. 

Berichterstatter: Dr. Leopold Herz 
Mitberichterstatter: Anton Kreitmair 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten federführend zugewiesen. Der Ausschuss 
für Umwelt und Verbraucherschutz hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 48. Sit-
zung am 12. Oktober 2016 beraten und mit folgendem Stim-
mergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
mit der in I. enthaltenen Änderung Z u s t im m u n g  empfoh-
len. 

3. Der Ausschuss für Umwelt und Verbraucherschutz hat den 
Antrag in seiner 60. Sitzung am 24. November 2016 mitbera-
ten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
der Beschlussempfehlung des federführenden Ausschusses 
zu g e s t im m t .  

Angelika Schorer 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Dr. Leo-
pold Herz, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Dr. Hans Jürgen Fahn, 
Günther Felbinger, Thorsten Glauber, Eva Gottstein, Joachim Ha-
nisch, Johann Häusler, Nikolaus Kraus, Peter Meyer, Alexander 
Muthmann, Prof. Dr. Michael Piazolo, Bernhard Pohl, Gabi 
Schmidt, Dr. Karl Vetter, Jutta Widmann, Benno Zierer und Frak-
tion (FREIE WÄHLER) 

Drs. 17/12718, 17/14489 

Weiteres Höfesterben durch überzogene Ammoniakemissions-
vorschriften verhindern 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich weiterhin auf Bundes- und 
EU-Ebene dafür einzusetzen, dass weitere Verhandlungen mit der EU 
geführt werden, um überzogene Ammoniakemissionsvorschriften zu 
verhindern, mit dem Ziel, dieses „Höfe-Vernichtungs-Programm“ zu 
beenden. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet



Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 1)

Von der Abstimmung ausgenommen sind die Nummer 2 und die Nummer 24 der Anla

ge. Das sind der Antrag der Fraktion FREIE WÄHLER betreffend "Bayerische Medien

vielfalt stärken: Marginalisierung des Regionalfernsehens entgegenwirken" auf Druck

sache 17/11720 und der Antrag der SPD auf Drucksache 17/11422 betreffend 

"Förderung des lokalen und regionalen Fernsehens", die gemeinsam mit dem Tages

ordnungspunkt 10 – das ist der Gesetzentwurf der Staatsregierung zur Änderung des 

Mediengesetzes – beraten werden sollen.

(...)

Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet: Jetzt folgt noch die Abstimmung über die 

Liste. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der 

Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, 

der FREIEN WÄHLER und des BÜNDNISSES 90/DIE GRÜNEN. Gegenstimmen! – 

Sehe ich keine. Stimmenthaltungen? – Auch keine. Damit übernimmt der Landtag 

diese Voten.

Protokollauszug
89. Plenum, 08.12.2016 Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode 1

descendant::redner[beitrag/@typ='Aufruf TOP']/@link
http://www.bayern.landtag.de:80/www/lebenslauf/lebenslauf_555500000162.html


Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 1
zur 89. Vollsitzung am 8. Dezember 2016



Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 1
zur 89. Vollsitzung am 8. Dezember 2016



Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 1
zur 89. Vollsitzung am 8. Dezember 2016



Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 1
zur 89. Vollsitzung am 8. Dezember 2016



Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 1
zur 89. Vollsitzung am 8. Dezember 2016



Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 1
zur 89. Vollsitzung am 8. Dezember 2016



Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 1
zur 89. Vollsitzung am 8. Dezember 2016



Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 1
zur 89. Vollsitzung am 8. Dezember 2016


	Deckblatt
	Initiativdrucksache 17/12718 vom 22.07.2016
	Beschlussempfehlung mit Bericht 17/14489 des LA vom 24.11.2016
	Beschluss des Plenums 17/14720 vom 08.12.2016
	Plenarprotokoll Nr. 89 vom 08.12.2016

